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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Nordost-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

SV Söcking II : SV Unter-/Oberbrunn 
Mittwoch, 02.11.2022, 20:00 Uhr

SV Söcking II und SV Unter-/Oberbrunn teilen sich die Punkte

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4
Nordost-Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) entführten die Gäste des SV Unter-
/Oberbrunn in ihrem 4. Saisonspiel beim 7:7 einen Punkt aus dem Spiel beim SV Söcking II. Wie
knapp es im umdisponierten Spiel am Mittwoch wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis
von 29:30. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann Christoph Geiger. Nach dieser
Punkteteilung haben die Spieler vom SV Söcking II um die Nummer 1 Severin Sandweg nun 3
Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Paul / Krämer-Hönes gegen Kaindl jun. / Lindau hieß die Partie und der Start
verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Sandweg / Scholler wehrten eine 1:0 Satzführung von Geiger / Minzapost ab
und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Severin Sandweg hatte gegen Christoph Geiger trotz der im Vorhinein in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Sah es
nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Richard Kaindl jun. zunächst nicht gut aus, so
gewann Florian Scholler im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Einen
Erfolg verpasste im Anschluss Christian Paul beim 13:15, 0:11, 13:11, 15:17 gegen Moritz Lindau
und er konnte das Match unterm Strich nicht so ausgeglichen gestalten, wie erhofft – gingen die
beiden Kontrahenten doch auf Basis der TTR-Werte als in etwa gleichstark in das Spiel.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Paul mit einem 0:11
überfahren wurde. 11:8, 8:11, 11:9, 8:11, 10:12 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Uwe
Krämer-Hönes und Florian Minzapost sich am Tisch gegenüber standen. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Beim Stand von 2:4
gingen die Spitzenspieler des SV Söcking II und des SV Unter-/Oberbrunn in die Box. 11:3, 11:6, 9:
11, 5:11, 11:7 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels, als Severin Sandweg und Richard Kaindl
jun. die Schläger kreuzten. Deutlich nach Sätzen war dagegen die 0:3-Pleite von Florian Scholler
gegen Christoph Geiger. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Christian Paul und
Florian Minzapost, das Christian Paul letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Mit nur einem Satzverlust ging Uwe
Krämer-Hönes gegen Moritz Lindau durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Christian Paul die Partie gegen Richard Kaindl jun. noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Das Einzel zwischen Severin Sandweg und Florian
Minzapost, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte eher als Sieg für die
Heimmannschaft eingeplant wurde, endete indessen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für
den Gastspieler. In vier Sätzen siegte derweil Florian Scholler gegen Moritz Lindau und gab dabei
nur einen Satz her. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam
7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Uwe Krämer-Hönes und Christoph Geiger holten am Ende eines
langen Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. 11:6, 6:11, 11:9, 9:
11, 10:12 hieß es indessen am Schluss, als Uwe Krämer-Hönes und Christoph Geiger am Tisch die
Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben
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werden. Das war nichts für schwache Nerven. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung für Geiger endete. Mit dem 7:7 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Söcking II nun ein Punktekonto von 3:3 Punkten auf, während
der SV Unter-/Oberbrunn vor dem nächsten Spiel, das am 07.11.2022 gegen den TSV
U'pfaffenhofen-Germering III ansteht, 5:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV
Söcking II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 04.11.2022 gegen den ASV Biburg.

 Statistik:
 SV Söcking II

Doppel: Paul / Krämer-Hönes 0:1, Sandweg / Scholler 1:0 
Einzel: S. Sandweg 1:2, F. Scholler 2:1, C. Paul 2:1, U. Krämer-Hönes 1:2 

 SV Unter-/Oberbrunn
Doppel: Kaindl jun. / Lindau 1:0, Geiger / Minzapost 0:1 
Einzel: R. jun. 0:3, C. Geiger 3:0, F. Minzapost 2:1, M. Lindau 1:2


